
für die Erzdiöcese Freiburg. 
Xro. 24. Mittwoch den 31. Dezember 1873. 

Pfründeausschreiben« 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Zuzenhaufen, Decanats Waibstadt, mit einem Einkommen von beiläufig 2100 fl. und mit der Verbindlichkeit, eine 
jährliche Abgabe von 300 fl. an die allgemeine kathol. Kirchenkasse zum Zweck der Aufbesserung unzureichend 
dotirter Pfründen zu leisten. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allerhöchstdesselben innerhalb 
sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

II. 

Seltenste, Decanats Haigerloch, (wiederholt, weil auf das letzte Ausschreiben keine Bewerber aufgetreten sind). 

Die Bewerber um diese Pfründe haben sich innerhalb sechs Wochen mit ihren mit den erforderlichen Zeugnissen be- 
(egtci mtßcMen um 001(01^1119 au Seilte 01^0^1^ ®uabeu, beu $oc^m^ebig^tcu $eirn 
thumsverweser zu wenden. 

Hl. 

Wilflinge», Decanats Hcchingcn, (wiederholt, weil auf das letzte Ausschreiben keine Bewerber aufgetreten sind.) 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Fürsten Carl Anton von Hohenzollern gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb sechs Wochen 
bei der Fürstlichen Hofkammer in Sigmaringen einzureichen. 

IV. 

Möhringen, Decanats G ei singen, Caplaneibeneficium, mit einem Einkommen von 850 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Durchlaucht den 
Fürsten von Fürstenbcrg gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb sechs Wochen bei der Fürstlichen 
Domänenkanzlei in Donaueschingcu einzureichen. 

Pfründebosetznng. 

Dem von Seiner Königlichen Roheit dem Durchlauchtigsten Großhcrzog ans die Pfarrei Eichscl, Decanats Wiesenthal, 
Pietisten beengen Bfaeree Sodann Baptist Beetee in m^aufen mutbe beu 10. Tomber (. 3- bic canonise 
Institution ertheilt. 



Dien ft erne n nungen. 

Bom bcncrabefn ümbcapiM mmrn mürbe Bfarrer üüifßefm Stoff in ßainftabt gum beßnitor gemäßst unb bureß 
@rfuß beg ergb. eaßitefg.Bicariatg born 20. SRobembcr 9Zro. 9329 bestätigt. 

Bon bem bcncrabcfu Sanbcafitef Meucnburg mürbe Bfarrcr ßibef Brunner inBaffrecßten gum Kümmerer gemäßst unb 
bur^ erfaß ergbiftßöff. eapitefgbicariateg born 11. Degember f. 3. %ro. 9678 bestätigt. 

Anweisung der Pfarrverweser und Bicare. 

!Den 20. %obbr.= Sfuguft Bantßer, Bfarrbermefer in Submiggßafen i. g. e. na^ BMüßfßaufen, becanatg engen. 
Carl Willi, Pfarrverweser in Steinbach i. g. E. nach Kützbrnnn. 
Andreas Boch, Pfarrverweser in Ubstadt i. g. E. nach Steinbach. 
Carl Josef Metzger, Bencficinmsverwcser in Landn als Pfarrverweser nach Heckfeld. 
Leopold Stark, Pfarrverweser in Heckfeld i. g. E. nach Helmsheim. 
Dionys- Lamprecht, Bicar in Büchenau als Beneficiumsverweser nach Landa. 
Priester Theodor Herold als Bicar nach Büchenau. 

Meßner- und Organistendienst-Besetzungen. 

Als Meßner unb Organisten wurden bestätigt: 

ben 26. 3u(i: 
Den 7. Aug. : 
Den 4. Sept.: 
Den 11. 
Den „ 
Den 2. Oftbr. 
Den „ 
Den 16. „ 
Den 6. Novbr 

Ben , 
Den „ 
Den 20. „ 
fben » 
Den 4. Dezbr. 
Den „ 

Hanptlchrcr Constantin Kerzenmacher als Organist an der Pfarrkirche in Bargen. 
„ Eduard Buggle als Organist an der Pfarrkirche in Jestctten. 

Kaufmann Hermann Hamburger als Organist an der Pfarrkirche in Haslach. 
Bürger ßeo BSeber afg ÜMcßner unb ©füdfner au ber Bfarrtirißc in SBaftcrgßofen. 
Hauptlehrer Reinhold Schmid als Organist an der Pfarrkirche in Oberrimsingen. 

: „ Johann Baumgartner als Organist an der Pfarrkirche in Pfaffenweiler. 
Beßrer grang Zaber Ogmafb afg Bfeßuer unb ©füdner an ber Bfarrfircße in saufen, (bec. Sigmaringen. 
^a^^t^eßrcr Baus ©unter afg Organist an ber Bfarrfir^e in eberfteinburg. 

: Bürger und Landwirth Simon Josef Schell als Meßner und Glöckner an der Filialkirche in Brehmen, Pf. 
Ptilfringen. 
Hanptlehrer Franz Vollmar als Organist an der Pfarrkirche in Jlmensee. 
Michael Kroner als Meßner und Glöckner an der Filialkirche in Edingen, Pfarrei Neckarhausen. 
Sigmund Jörg als Meßner unb Glöckner an der Pfarrkirche in Sauldorf. 
Hanptlehrer Aloys Nenninger als Organist an der Pfarrkirche in Renchen. 
Zweiter Hanptlehrer Franz Antoni als Organist an der Pfarrkirche in St. Leon. 
Pens. Reallehrer Andreas Locherer in Norsingen als Organist an der Pfarrkirche in Scherzingen. 

Beitrage für die sittlich verwahrlosten Kinder. 
Hochwst. Hr. Erzbisthumsvcrwcscr Dr. Lothar von Kübel 

25 fl. ; Hr. Official Domcapitnlar Dr. Orb in 15 fl. ; Hr. 
Domcapitnlar Schmitt 10 fl. : Hr. Domcapitnlar Wcicknin 
10 fl.; Hr. Domcapitnlar Dr. Kössing 10 ff. ; Hr. Dvmcapi- 
tular Marmon 15 fl.; Hr. Dompfarr-Rector Bchrle 10 fl.; 
Hr- Geists. Rath Stadtpfarrer Streßte 1-0.fl. ; Hr. Dompräbcn- 
dar Boulanger 7 fl. ; Hr. Assessor Kranth 7 fl. ; Hr. Kanzlci- 
Director ÜRaaG 5 fl.; $r. Sccretär Bügele 3 fl.; $r. fReoi» 
for Haberkorn 3 fl.; Hr. Revisor Dinier 2 fl.; Hr. Registrator 
Hagele 2 fl. ; Hr. Verwalter Stark außer nnentgeldlicher Rech- 

nungsführung 2 fl. ; Hr. Baninspcctor Engesser 3 fl. 30 kr. ; 
Hr. Verwalter Boffin 3 fl.; Hr. Registrator Eckhard 2 fl.; 
Hr. Expeditor Höll 1 fl. 30 kr.; Hr. Dompräbendar Wanner 
7 fl.; Hr. Dompräbendar Schweitzer 5 fl.; Hr. Dompräbcn- 
dar Schmitt 4 fl. ; Hr. Dompräbendar Hauser 3 fl. 30 kr. ; 
Hr. Conv.-Director Litschgi 3 fl. 30 kr. ; Hr. Repet. Dr. Braun 
3 fl. 30 fr. ; Hr. Repetitor Rudolf 2 fl. ; Hr. Präfect Steiger 
2 fl.; Hr. Pfarrverweser Frz. Bcutter bon St. Martin 2 fl. 
12 kr. ; Hr. Kanzlist Knörzer 1 fl. ; Hr. Kanzlist Becker 18 kr.; 
Hr. Kanzlist Deißlcr 30 kr.; Hr. Cooperator Dold 1 fl ; 
Hr- Cooperator Lichl 1 fl. 45 kr.; Hr. Coop. Nörber 1 fl. 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag der I. Dilger'schen Bnchdruckerei in Freiburg. 



Neitage zum àzeigebtalt. 

Nechnungs-Mlage 
über die 

Kolkectengelder des Monifacitts-Zrereins der Krzdiöcese Areiöurg pro 1872. 

Einnahmen. 
Freiburg, Stadt 1308 fl. 52 kr., darunter 734 fl. von 

der Münsterpfarrei. Dec. Bischvfshcim 204 fl. 29 k 
Dec. Breisach 591 fl. 50 kr. Dec. Bruchsal 197 fl. 
37% kr. Dec. Buchen 312 fl. 51 kr. Dec. Constanz 
123 fl. 21 kr. Dec. Endingen 66 fl. 10 kr. Dec. Engen 
94 fl. 28 kr. Dec. Ettlingen 440 fl. 37 kr. Dec. Frci- 

burg 195 fl. 28 kr. Dec. G ei sin g en 83 fl. 30 kr. Dec. 
Gernsbach 663 fl. 15 kr. Dec. Hegau 176 fl. 57 kr. 
Dec. Heidelberg 340 fl. Dec. Klcttgau 84 fl. 2 kr. 
Dec. Krautheim 73 fl. 4 kr. Dec. Lahr 281 fl. 41 kr. 
Dec. Lauda 425 fl. 13 kr. Dec. Linzgau 237 fl. 6 kr. 

Dec. gWUr# 149 fl. 36 fr. Oec.. SDZoëbad; 89 ß. 
2 kr. Dec. Mühlhausen 39 fl. 4 kr. Dec. Neuenburg 
30 fl. 28 kr. Dec. O f f e n b u r g 377 fl. 45 kr. Dec. 
Otterswcicr 279 fl. 49 kr. Dec. Philippsburg 38 fl. 
44 kr. Dec. St. Leon 230 fl. 54 kr. Dec. S t o ck a ch 
92 fl. 26 kr. Dec. Stühlingcn 69 fl. 1 kr. Dec. Tri- 
berg 131 fl. 34 kr. Dec. Billingen 371 fl. 14 kr. 
Dec. %Baibßabt 12 ß. 9 ft. Dec. %öa(bg^ut 173 ß. 
55 kr. Dec. Walldürn 40 fl. 41 kr. Dec. Weinhcim 

32 ß. 48 fr. Dec. ^iefeHt^a^ 702 ß. 25 ft. Dec. 
Hechingen 36 fl. 48 kr. Dec. Haigerloch 28 fl. Dec. 

Sigma ringen 126 fl. 3 kr. Dec. Böringen 205 fl. 
7 kr. Pfarrei St. Peter 76 fl. 20 kr. Vom Auèland 
110 fl. 31 kr. Summa 9362 fl. 55% kr. 

Hiezu Kassenrest von v. I. 85 fl. 27 fr. — 9448 fl. 

und 74 fl. Zinse, zusammen also 9522 fl. 22 kr. Außerdem 
gelaugten von Bohlingen unmittelbar an den hochw. Hr. Erz- 
bisthumsverweser 110 fl., welche sofort zur Verwendung kamen 
und in vorangehender Collecte nicht mit einbegriffen sind. 

Aus der Pfarrei St. Peter wurde ein neues Missale geschenkt. 
Der t Pfarrer, Kamcrer Volkwcin in Benzingcn hat 3 fünf* 

unddreißig Guldcnloosc vermacht, welche in der Kasse dcponirt 

sind. 
Ausgaben. 

Die Cvllccten-Gclder wurden in folgender Weise vertheilt: 
Für die Missionsstation Bahrendorf bei Magdeburg . 200 fl. 
Für die Missiousstation Barop bei Dortmund . . 250 fl. 
Zum Neubau der kath. Kirche in Nassau . . . 300 fl. 

worunter 50 fl. von Frl, Eichhorn hier zu einer 
jährlichen heil. Messe für ihre Eltern und Ge- 
schwistern. 

Für die Missionsstatiou Wittenberge, M. Brandenburg 150 fl. 

% 

Für die Missionsstatiou Rosenberg in Wcstprcußcn . 
darunter 50 fl. zu einer jährlichen hl. Messe für 
Katharina Raiser in Achdorf. 

Für Schwalenberg bei Lip'pe - Dctmolt 
darunter 50 fl. zu einer jährlichen hl. Messe für 
Joseph Weis von Säckingen. 

Für Bornheim bei Frankfurt . . . . 
Für Wittstadt ...... 
Für Arnstadt, Diöc. Paderborn 
Für Rudolstadt . - 

worunter 50 fl. für eine hl. JahrtagSmcffc für 
Joseph Weis von Säckingen. 

Für Weisenfels, Prvz. Sachsen 
Für Höchster, Diöc. Paderborn 
Für Gavelsbcrg, in Wcstphaleu 
Für Katzeucllenbogcn, Diöc. Limburg . 
Für Ricsenburg, in Wcstprcußcn 
Für Merseburg . ... 
Für Großorschcrslcbcu ständig 
Für die kathol. Schule in Basel in der Schweiz 
Für Schaffhansen .... 
Zur Erhaltung kathol. Schulen in der Erzdiöccsc in 

Ganzen ..... 
Zur Errichtung einer Cnratic in der Pfarrei Mauer 

worunter ein Legat der f Margaretha Kraft 
in Grünsfeld von 350 fl. mit der Auflage für 
die Wohlthäterin zu beten. 

Für Sandhaufen ..... 
Für Großcicholshcim .... 
Für Oberschefflenz .... 

Auslagen an Rechuuugsgebühren, Porti, Druckkostcn 

“ Zus 

250 ß. 

250 ß. 

300 ß. 
200 ß. 
200 fl. 
300 fl. 

200 ft 
150 fl 
300 fl 
200 fl 
200 ß 

12 ß 
350 ß 
250 ß 
200 ß 

3700 ß 
1000 fl 

200 ß. 
50 ß. 
60 ß. 
50 fl. 

9522 ß. 

Einnahmen: 9522 fl. 22 kr. 
Ausgaben: 9522 fl. 

Rest: -- fl. 22 kr. 

Außerdem waren wir in der Lage, eine ziemlich große Quan- 

tität von gefertigten Kirchenleinen und dgl. an das Ccntral- 
Comits zu übermitteln. Die diesjährigen Einnahmen übersteigen 

die vorjährigen um 570 fl., womit constatirt ist, daß eine reg- 
same Thätigkeit für die Zwecke des Bonifacius - Vereins sich 
entwickelt hat. Da die Bedürfnisse des Vereins mit jedem 
Jahre sich steigern, so ersuchen wir den hochw. Klerus drin- 
gend, den Eifer zu verdoppeln und überall Dccaden einzu- 
richten, die sich erfahrungsgemäß als sehr praktisch erweisen. 



Nicht nur bedürfen die bereits bestehenden Missionsstationcn 

fortwährender Unterstützung, sondern cs müssen immer wieder 

neue Stationen errichtet werden, wenn nicht Tausende von 

Katholiken in der Diaspora ihrem Glauben und ihrer Kirche 

völlig entfremdet werden sollen. Diese Thatsache und die hl. 

Pflicht die Glaubensgenossen zu unterstützen sollte fort und fort 

dem satt). Volke ans Herz gelegt werden. Wir beten täglich im 

Vater unser um die Vermehrung des Reiches Gottes, aber 

wir müssen auch unser Scherflein dazu beitragen Wir sind 

überzeugt, daß sich bei fortgesetztem Eifer das doppelte Er- 

gebniß der Collektcn erzielen ließe, wie dieses schon einmal der 

Fall war. Indem wir den Gebern und Wohlthätern des Ver- 

eins unsern Dank anssprcchcn geben wir uns der Hoffnung hin, 

daß auch das neue Jahr ein erfreuliches Ergebniß liefern werde. 

Schließlich bemerken wir, daß zur Errichtung von Dekaden von 

der Bnchdrnckerei Dikger stets Vcreinszettcl bezogen werden 

können. 

Das Diöcesan-ßomitö. 

/ 

\ 

Drnl von I. Dilger in Freiburg 1S7%. 


